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Mit dem vorliegenden Buch wollen wir dem Leser einen Einblick in die IFRS-Welt 
geben und mit den Grundlagen der IAS/IFRS-Bilanzierung vertraut machen. Die 
Ausführungen sollen mittelständischen Unternehmen als Basis der Entscheidung 
dienen, ob sie sich im konkreten Einzelfall dem Thema IAS/IFRS-Umstellung wid-
men sollen. Dementsprechend soll nicht die komplette IAS/IFRS-Bilanzierung ab-
gehandelt oder ein ausführliches IAS/IFRS-Kompendium für spezielle Einzelfragen 
vorgelegt werden. 

In diesem Buch wird eine „Mittelstandsbrille“ mit Fokus auf die folgenden Fragen 
aufgesetzt:

1. Warum sollte sich ein mittelständisches Unternehmen über eine Umstellung 
ernsthaft Gedanken machen? Für welche Unternehmen ist dies relevant?

2. Mit welchen wesentlichen Änderungen im Zahlenwerk ist zu rechnen? Welche 
zusätzlichen Berichtsteile sind notwendig?

3. Welche Informationen müssen zusätzlich erhoben und gepflegt werden? Welche 
Anforderungen werden demzufolge an die Buchhaltungsorganisation gestellt?

4. Wie beeinflussen die Daten die externe Bilanzanalyse? Welche bilanzpolitischen 
Handlungsspielräume verbleiben oder ergeben sich?

5. Kann die IAS/IFRS-Bilanzierung tatsächlich mehr nützliche Informationen lie-
fern als das HGB? Bei welchen Sachverhalten erscheint das Nachdenken über die 
Umstellung der Rechnungslegung sinnvoll? 

Wir gehen dabei insbesondere auf solche Themen ein, die erfahrungsgemäß bei 
mittelständischen Unternehmen typisch und wesentlich sind. Die Standards, die im 
Kontext eines mittelständischen Unternehmens vielfach keine oder nur in geringem 
Maße Relevanz erlangen, haben wir weggelassen. Hierzu gehören die konzernspe-
zifischen Regelungen und Spezialthemen, die typischerweise in mittelständischen 
Unternehmen nicht vorkommen (z.B. die Vergabe von Aktienoptionen). 

Kleine Fälle und Best Practice Beispiele für Anhangangaben sollen dem Leser Hilfe-
stellung geben, die Standards in der Praxis auch anwenden zu können.

Berlin, Oktober 2006 Dr. Röver & Partner KG
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